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Die Corona-Krise hat uns alle gezwun-
gen, unser Leben an die veränderten 
Umstände anzupassen. Dies hat selbst-
verständlich auch unseren Laserbasis-
kurs getroffen, welcher erstmals in der 
Form eines Webinars, also virtuell, abge-
halten wurde.
Im Folgenden möchten wir unsere Erfah-
rungen mit Ihnen teilen:
Das Format des Laserbasiskurses eig-
nete sich sehr gut für die Durchführung 
als Webinar, da es sich um einen rein 
theoretischen Kurs und nicht um einen 
Workshop handelt. Sowohl die beiden 
Referenten als auch ein Moderator wa-
ren zeitgleich für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer da, weshalb auf die ver-
schiedenen Fragen und Probleme indivi-
duell eingegangen werden konnte. 
Auch die gute Tonqualität des Headsets 
und die unmittelbare Ansprache des Re-
ferenten erlaubte ein intensiveres Ein-

tauchen der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer in die Materie. Bei Online- 
Schulungen fallen Probleme wie die Dis-
tanz zur Präsentation, schlechte Leser-
lichkeit und akustische Probleme viel 
weniger ins Gewicht. Zusätzlich kann mit 
der Präsentation spielerischer umgegan-
gen werden, da beispielsweise in die Fo-
lien gezeichnet werden kann und Videos 
eingespielt werden können.
Der Kursinhalt blieb dabei exakt der-
selbe wie bei einem Seminar vor Ort. 
Auch der Sachkundetest wurde am Ende 
der Veranstaltung online durchgeführt, 
mit dem Vorteil, dass die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer nicht voneinander 
abschreiben, was ab und zu vorkommt. 
Erstaunlicherweise dauerte der Kurs län-
ger, als er üblicherweise dauert. Dies lag 
daran, dass die grössere Anonymität das 
Stellen von Fragen im Q&A-Teil begüns-
tigte. Die teilweise langen Anfahrtszei-

ten zur Kurslokalität fielen weg, was dazu 
führte, dass ein Teilnehmer aus Deutsch-
land und einer aus Genf am Kurs teil- 
nehmen konnten. Zudem wurde das We-
binar aufgezeichnet, was den Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern die Möglichkeit 
bietet, gewisse Inhalte bei Bedarf noch-
mals zu repetieren.
Trotz allem fehlt bei einem Webinar der 
informelle Austausch mit Kolleginnen 
und Kollegen sowie die geselligen As-
pekte wie das gemeinsame Mittagessen 
und die Kaffeepause, welche durch kei-
nerlei virtuellen Inhalte ersetzt werden 
können.
Nach der insgesamt sehr positiven Erfah-
rung mit dem Webinar könnten wir uns 
vorstellen, den Laserbasiskurs auch in 
Zukunft als Webinar anzubieten, um so-
mit noch mehr interessierten Personen 
die Lasersachkunde näherbringen zu 
können.
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